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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,

41. Jahrgang
Nr. 4 - 23. April 2013

ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Mit freundlichen Grüßen

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister

Informations-
besuch in einer 

Obstkelterei

der Haushalt 2013 ist solide und den Gesamtplan des Etats hat 
der Gemeinderat am 09.04.2013  einstimmig beschlossen. An 
dieser Stelle einen herzlichen Dank an unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, besonders an unsere Kämmerin, Frau Astrid Re-
dinger, für die Aufstellung des umfangreichen Zahlenwerkes.

Eine erhebliche Anzahl von Maßnahmen mit hohem fi nanziellem 
Aufwand konnte im Jahre 2012 abgeschlossen bzw. weitgehend 
abgeschlossen werden.

Ich erinnere an den dritten Bauabschnitt der Dorferneuerung 
Strössendorf, den Neubau der Gemeindeverbindungsstraße 
Strössendorf-Weidnitz zusammen mit dem neuen Geh- und 
Rad weg, die Restfi nanzierung der Hochwasserschutzmaßnah-
me Woffendorf, Sanierungen in den Gemeindehäusern und die 
Abwicklung des Förderprogramms der Breitbandinitiative für 
unsere Gemeindeteile.

Beträchtliche Haushaltsmittel wurden für die Erschließung des 
Baugebietes „Evang. Kirche“ und dem Neubau der Kinderkrippe 
benötigt.

Mit der Realisierung all dieser Maßnahmen haben wir unserAl-
tenkunstadt lebenswerter, moderner und zukunftsorientierter 
ausgerichtet.

Trotz der beträchtlichen Investitionen in den vergangenen 
Jahren ist das Investitionsprogramm für die kommenden 
Jahre vielseitig. Da gibt es Maßnahmen zu realisieren, für die der 
Gemeinderat bereits entsprechende Beschlüsse gefasst hat, z. B. 
die Ersatzbeschaffungen für unsere Feuerwehren und die An- und 
Umbauten für die Gerätehäuser in Maineck und Spiesberg.

Unter anderem stehen neue Maßnahmen an, wie z. B. umfang-
reiche Sanierungen in der Grundschule, Umrüstungen in der 
Straßenbeleuchtung (LED), den Brückenneubau Langheimer 
Straße, Toilettenneubau Friedhof Altenkunstadt, weitere Bauland-
erschließungen und Investitionen in die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung. Die Fortführung des Förderprogramms im 
Rahmen der Breitbandinitiative für den Kernort sehen wir vor.

Auch in 2013 gilt mein besonderes Augenmerk den Themen 
„Kinder und Schüler“ sowie „Senioren“. Genauso bedeut-
sam ist die Stärkung unserer heimischen Wirtschaft, die zur 

Sicherung bestehender und Schaffung neuer Arbeitsplätze 
in erheblichem Umfang beiträgt. Effi zienter, sparsamer und 
nachhaltiger Einsatz von Energie wird künftig besonders 
bedeutend. Ich bin überzeugt, dass wir hier noch weitere, 
kreative Beschlüsse fassen werden. 

Bei der Realisierung der aufgezeigten Maßnahmen muss auch 
künftig auf die Finanzierbarkeit besonders geachtet werden. Es 
gilt Schwerpunkte zu setzen, denn nicht alle wünschenswerten 
Projekte können sofort fi nanziert werden. Durch staatliche Aufl a-
gen und Anforderungen - siehe Bayerisches Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetz (Krippe) - und befristete Förderpro gramme 
wie z. B. Breitbandverbesserung, werden Investitionen getätigt, 
die bisher nicht zu den Aufgaben einer Kommune gehörten und 
die für gewöhnlich zu einer höheren Verschul dung führen. Zum 
Jahresende 2012 betrug unser Schuldenstand 3,145 Mio. 
Euro. Damit stehen wir gegenüber anderen Kommunen 
sehr gut da. Die für 2013 angedachten Maß nahmen könnten 
heuer nur mit neuen Schulden in Höhe von rund 2,3 Mio Euro 
realisiert wer den. Dabei ist nicht anzunehmen, dass 2013 alle 
veranschlagten Maßnahmen durchgeführt werden können. Die 
Schulden nachfolgenden Generationen aufzubürden halte 
ich für sehr unsozial. Deshalb ist es an uns, jetzt die richtigen 
Weichen zu stellen, verantwortlich und sozial zu handeln und 
Prioritäten zu setzen.
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Amtlicher TeilKurz beleuchtet

Wichtige Termine
Dienstag, 07.05.2013, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Mittwoch, 08.05.2013, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Burkheim im Gasthof Fiedler

Montag, 13.05.2013, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Woffendorf in der Vereinsgaststätte des FC 
Woffendorf

Dienstag, 14.05.2013, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 14.05.2013 bis spätestens Montag, 06.05.2013 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Amtsblatt Mai 2013
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 27.05.2013.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur Ver-
öffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Montag, 13.05.2013  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche 
oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Bis 15.05.2013 werden fällig: 

Haus- und Grundsteuer	 2. Quartal
Gewerbesteuer		  2. Quartal

Die Barzahler werden gebeten, diesen Termin pünktlich einzu-
halten.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 10. Mai 2013, ist das Rathaus geschlossen. 

Für dringende Fälle sind der Bauhof, Telefon (01 75) 1 86 71 69, 
und das Wasserwerk, Telefon (01 60) 91 72 45 15 und unter der 
neuen Notfallnummer (01 80) 4 19 20 89 zu erreichen.

Offenbar wegen Kabelschäden ist es in unserem gesamten 
Ortsbereich bereits mehrmals zu Stromausfällen im Netz 
der E.ON Bayern gekommen. Die Schäden sind im Bereich 
Woffendorf/Schul- und Sportzentrum und werden in aller Kürze 
durch Kabelaustausch von der E.ON beseitigt.

Wichtig! Wir bitten alle Eltern, den Fragebogen für 
Betreuungsangebote zu beachten. Es geht darum festzustellen, 
ob sich noch weiterer Betreuungsbedarf (Kinderkrippe) 
abzeichnet. Der Fragebogen ist in diesem Amtsblatt abgedruckt. 
Bitte leiten Sie den ausgefüllten Fragebogen rasch an uns 
zurück.

Wie bereits berichtet, beabsichtigen wir zusammen mit 
unseren Gartenbauvereinen eine Obstkelterei im ehemaligen 
Feuerwehrhaus in Burkheim einzurichten. Hierfür haben 
wir eine namhafte Spende unserer Raiffeisenbank Obermain 
Nord erhalten. Um uns über die optimale Keltereieinrichtung  
zu informieren, haben wir mehrere bestehende Keltereien 
besichtigt. Vielen Dank an die Mitglieder des Gartenbauvereins 
Burkheim und Herrn Kreisfachberater Michael Stromer für die 
Unterstützung.

Einsturzgefahr ehemalige Malzfabrik in Maineck: Das 
Landratsamt Lichtenfels als Bauaufsichtsbehörde ist zuständig 
für die Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung. Für den einsturzgefährdeten Gebäudeteil läuft derzeit 
ein Ausschreibungsverfahren für die Abrissarbeiten.

Im Rahmen eines landkreisweiten Projekts werden derzeit unsere 
Wanderwege neu markiert. Mit dieser Maßnahme entstehen 
attraktive Wandermöglichkeiten für unsere Einwohnerinnen und 
Einwohner und unsere Gäste. Wir danken unseren bewährten 
örtlichen Wanderwegmarkierern für ihren Einsatz.

Erneut haben auf unsere gemeindliche Veranlassung hin zwei 
Schwimmkurse für Grundschüler im Lehrschwimmbecken 
Marktgraitz unter der Leitung eines Schwimmmeisters 
stattgefunden. Nahezu alle der insgesamt 24 Teilnehmer haben 
dabei das Schwimmen gelernt und als Auszeichnung das 
„Seepferdchen“ erlangt.

Rechtzeitig für Ihre Urlaubsreise bitten wir Sie, die Gültigkeit 
Ihrer Personaldokumente zu prüfen. Unsere Mitarbeiter im 
Einwohnermeldeamt beraten Sie gern. Bitte beachten Sie, 
dass es auch für Führerscheine europaweite neue Regelungen 
gibt. Eine detaillierte Übersicht der neuen europaweit gültigen 
Fahrerlaubnisklassen finden Sie unter: www.bmvbs.de/
Fuehrerschein2013
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Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Mittwoch, 15.05.2013, von 8.30 bis 16.00 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 3,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
12.06.2013, von 8.30 bis 11.45 Uhr

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrund-
stücke:

Baugebiet „Gartenäcker“, Maineck
Bauplatz mit ca. 990 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 42,44 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Evangelische Kirche“
6 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Änderung der Müllabfuhr 
Pfingstmontag, 20.05.2013, graue Tonne, wird nachgefahren am 
Dienstag, 21.05.2013

Jugend-Sommerferien-Programm 
2013
Auch in diesem Jahr organisieren die Kommunen Altenkunstadt, 
Burgkunstadt und Weismain wieder ein gemeinsames Jugend-
Sommerferien-Programm. Um ein vielseitiges, informatives 
und abwechslungsreiches Ferienprogramm erstellen zu können, 
bitten wir interessierte Ortsvereine und Interessengruppen, sich 
am Jugend-Sommerferien-Programm zu beteiligen und eine 
Veranstaltung für unsere Jugendlichen zu organisieren und 
durchzuführen. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Mitarbeiterin, Frau Sandra Herold, Telefon (0 95 72) 3 87-20 
oder Frau Andrea Müller, Telefon (0 95 72) 3 87-11.

Um den termingerechten Druck des Programmheftes zu gewähr-
leisten, bitten wir Sie, Ihre Meldung bis zum

Freitag, 17.05.2013

bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Geschenk des Frühlings
Das mich in jedem Jahr von neuem

am tiefsten berührende Frühlingserlebnis
ist der Anblick eines leise schwankenden

Kirschblütenzweigs im Wind:

Wie viel Zärtlichkeit,
wie viel sanftes, dankbares Annehmen des Wunders,
wie viel stilles Ertragen einer unendlich süßen Last,

wie viel sich beugende Demut offenbart sich da
in diesem schweigenden Schweben 

in makellosem Weiß,
wie viel Trost empfängt das Herz, 

wenn es sich einbezogen fühlt
in das behutsame Streicheln des Windes,

in den Rhythmus der frühlingshaften Natur!

Elli Michler

Ferienzeiten der Kindertagesstätten
Kreuzberg-Kita, Dr.- Martin-Luther-Straße 8:
05.08.2013 bis 23.08.2013

Kathi-Baur-Kita inkl. Hort, Baiersdorfer Straße 6:
05.08.2013 bis 23.08.2013

Bei Bedarf ist für die Ferienzeit eine Notgruppe in der Kreuz-
berg-Kita eingerichtet.
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Fundsachen
Im letzten Viertejahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

02.02.2013	 1 Katze (grau getigert)
	 Altenkunstadt, Weismainer Straße 10 (zugelau-

fen)
19.02.2013	 Geldscheine 
	 Altenkunstadt, Baiersdorfer Straße 
07.02.2013	 1 Ring
	 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Theodor-Heuss-

Straße 70
04.04.2012	 1 Ehering, gold
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
04.02.2013	 1 Ehering, rotgold
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
04.02.2013	 1 Ring, gold
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
04.02.2013	 1 Paar Wollhandschuhe, grau
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
04.02.2013	 1 Mütze, schwarz (WM 2006)
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
04.02.2013	 1 Seidentuch, rot-orange
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
04.02.2013	 1 Seidentuch, blau
	 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße 3 

(Seniorenheim)
08.03.2013	 1 Katze (grau getigert)
	 Baiersdorf (zugelaufen)
03.04.2013	 1 Mountainbike, rot-silber
	 Altenkunstadt, Kienmühle „Rialto Brücke“

Einwohnerstatistik der Gemeinde 
Altenkunstadt zum 31.03.2013
Der Einwohnerstand der Gemeinde Altenkunstadt hat sich im 1. 
Vierteljahr 2013 gegenüber dem 4. Vierteljahr 2012 von 5646 
auf 5623 Einwohner verändert. Dabei handelt es sich um Haupt- 
und Nebenwohnungen. So standen 55 Anmeldungen und 10 
Geburten, 69 Abmeldungen und 19 Sterbefällen gegenüber.
In den einzelnen Gemeindeteilen wurden folgende Zahlen re-
gistriert:
 Anmeldungen Geburten Abmeldungen Sterbefälle

Altenkunstadt 36 6 53 11
Baiersdorf 4 1 2 1
Burkheim 0 0 3 1
Kordigast 0 0 0 0
Maineck 2 0 3 1
Pfaffendorf 0 1 1 1
Prügel 6 1 0 1
Röhrig 1 0 0 0
Spiesberg 1 0 0 0
Strössendorf 3 1 4 1
Tauschendorf 0 0 0 0
Trebitzmühle 0 0 0 0
Woffendorf 2 0 3 2
Zeublitz 0 0 0 0

Von 5623 Einwohnern sind 3373 katholisch, 1550 evangelisch 
und 700 andersgläubig/konfessionslos.
So weist die Wohnbevölkerung der Gemeinde Altenkunstadt, 
unter Berücksichtigung der Umzüge innerhalb der Gemeinde, 
zum 31.03.2013 folgende Zahlen auf:

 Einwohner katholisch evangelisch andersgläubig/
    konfessionslos

Altenkunstadt 3496 1908 1080 508
Baiersdorf 425 354 53 18
Burkheim 259 198 40 21
Kordigast 7 7 0 0
Maineck 266 196 37 33
Pfaffendorf 146 121 21 4
Prügel 151 102 27 22
Röhrig 27 19 6 2
Spiesberg 99 79 12 8
Strössendorf 288 87 170 31
Tauschendorf 23 18 5 0
Trebitzmühle 5 2 3 0
Woffendorf 382 240 91 51
Zeublitz 49 42 5 2
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Kulturverein Altenkunstadt e. V.     
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 

 

Fränkischer Theatersommer - 
Landesbühne Oberfranken 

 
Kammeroper zweifach 

 

„Die Magd als Herrin“ 
von G. Pergolesi & 

 

„Der Schauspieldirektor 
von W. A. Mozart 

 
Im ersten Teil des Abends erleben Sie eine spritzige, italienische Opernkomödie von 
Giovanni Battista Pergolesi: 
Im Hause des eigenbrötlerischen Junggesellen Ubertos herrscht „dicke Luft“: Seine junge 
Dienerin Serpina vernachlässigt mehr und mehr ihre Pflichten. Sie will sich nicht länger mit 
ihrem niederen Stand begnügen und ihren Herrn dazu bringen, sie zu heiraten. Aber dieser 
verweigert sich stur, droht sogar eine andere Frau zu ehelichen. Daraufhin ersinnt Serpina 
einen listigen Plan, mit dem es ihr gelingen soll, Uberto umzustimmen und sie zu ehelichen. 
 
Im zweiten Teil zeigt das Quartett W. A. Mozarts Oper „Der Schauspieldirektor“: 
Mademoiselle Silberklang und Madam Herz treffen sich beim Vorsingen für das neue Stück 
des Schauspieldirektors Frank. Beim Kampf um die begehrte Rolle müssen die beiden Sänge-
rinnen dabei nicht den Schauspieldirektor von ihren Fähigkeiten überzeugen, sondern auch 
die Gunst des Publikums gewinnen. Dabei hat der vermittelnde Monsieur Vogelsang gute 
Chancen, denn etwas ist den beiden Sängerinnen gleich – die Liebe zur Kunst! 
 
Mit Karolin Trübenbach, Robert Eller, Gitti Rüsing, Andreas Rüsing 
Regie: Jan Burdinski 
 

am Freitag, 10. Mai 2013, 20.00 Uhr 
 

im Kulturraum der ehemaligen Synagoge  
in Altenkunstadt, Judenhof 3 

 
Eintritt 5 Euro   
 
Kartenvorverkauf im Rathaus Altenkunstadt, 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 und an der Abendkasse 
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
Beratungsstelle für Senioren und Angehörige

Sprechstunde: donnerstags von 14 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung im Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflege-
zentrum St. Kunigund in Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 38 08-1 70 oder (0 95 71) 93 91-61

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser Amtsblattausgabe stellt sich unsere 
Projektgruppe vor. Sie besteht aus ehrenamtlichen 
Helfern, die das Projekt „In der Heimat wohnen“ 
unterstützen und die Gemeinde Altenkunstadt 
damit noch seniorenfreundlicher machen.

Unsere Projektgruppe beim Helferessen

Bei einem Helferessen würdigten 
Bürgermeister Georg Vonbrunn und 
Verwaltungsleiter Heribert Träger mit 
Projektleitung Angela Lohmüller des 
Caritasverbandes für den Landkreis 
Lichtenfels e. V. das freiwillige, ganz-
jährige Engagement von Bürgern aus 
Altenkunstadt.

Die Projektgruppe kümmert sich um Veranstaltungen, Aktionen und ehrenamtliche Unterstützung für Bürger 
in ganz Altenkunstadt. Senioren sollen sich in Altenkunstadt wohl  und gut aufgehoben fühlen. Geplant ist 
demnächst ein „Historischer Rundgang“ für jung und alt durch Altenkunstadt. Anmeldungen unter Telefon   
(0 95 71) 9 39-1 61.
Neue Helfer in der Projektgruppe sind jederzeit willkommen!
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Mitteilung der Jagdgenossenschaft 
Altenkunstadt
In der Versammlung der Jagdgenossenschaft Altenkunstadt am 
20.03.2013 wurde festgelegt, den diesjährigen Jagdpachtschilling 
in der Kasse zu belassen. Diejenigen Jagdgenossen, die ihren 
Anteil ausbezahlt haben möchten, müssen innerhalb von vier Wo-
chen ab Veröffentlichung dieser Mitteilung einen entsprechenden 
Antrag unter Angabe ihrer genauen jagdbaren Fläche an Kassier 
Alfred Spindler, Neuwiese 18, Altenkunstadt, stellen.

Altenkunstadt, 22.04.2013

Georg Vonbrunn
Jagdvorsteher

Mitteilung der Jagdgenossenschaft 
Burkheim
Bei der Jahreshauptversammlung am 12.03.2013 in der Gastwirt-
schaft Fiedler in Burkheim haben die Jagdgenossen beschlossen, 
den Jagdpachtschilling in der Kasse zu lassen und für andere 
Zwecke zu verwenden. Wer nicht dafür gestimmt hat und eine 
Auszahlung wünscht, muss innerhalb der nächsten vier Wochen 
einen entsprechenden Antrag an den Kassier Karlheinz Rost, 
stellen.

gez.
Georg Fiedler
Jagdvorsteher

Mitteilung der Jagdgenossenschaft 
Zeublitz-Spiesberg
In der Versammlung der Jagdgenossenschaft Zeublitz-Spiesberg 
vom 13.03.2013 wurde beschlossen, den Jagdpachtschilling nicht 
an die Jagdgenossen auszuzahlen. Jagdgenossen, die dem Be-
schluss nicht zugestimmt haben, können die Auszahlung des auf 
sie entfallenden Anteils verlangen. Bei der Auszahlung werden 
zehn Prozent Verwaltungskosten einbehalten. Der Anspruch kann 
nur binnen eines Monats ab Veröffentlichung schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei Jagdvorsteher Georg Schnapp, 
Spiesberg, geltend gemacht werden.

gez.
Georg Schnapp
Jagdvorsteher

Einladung der Deutschen Renten-
versicherung
zur Informationsveranstaltung

Rente & Steuern - was muss ich wissen? 

am Montag, 13.05.2013, 17.00 Uhr.

• 	 Wer ist als Rentner steuerpflichtig?
•	 Darstellen von Musterfällen mit Freibeträgen

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Bamberger Straße 15
96450 Coburg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-
merzahl erforderlich ist:
Telefon (0 95 61) 2 31 43-0
Fax (0 95 61) 2 31 43-55
E-Mail abs-coburg@drv-nordbayern.de

Deutsche Rentenversicherung warnt 
vor Trickbetrügern am Telefon 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 
warnen vor Trickbetrügern: 
Derzeit melden sich vermehrt Rentenempfänger bei der Deut-
schen Rentenversicherung und teilen mit, sie seien von angeb-
lichen Mitarbeitern der Rentenversicherung angerufen worden. 
Die Rentnerinnen und Rentner werden dabei unter anderem 
mit den Worten „Pfändung“ und „fehlerhafte Berechnung“ 
konfrontiert.  
Die Betrüger wollen damit vermutlich persönliche Bankdaten 
ermitteln oder die Rentenempfänger dazu bewegen, Geldbeträge 
auf ein Konto zu überweisen.  
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 
weisen darauf hin, dass es sich bei diesen Anrufern nicht um Mit-
arbeiter der Deutschen Rentenversicherung handelt. Auf keinen 
Fall sollten Betroffene am Telefon persönliche Daten angeben 
oder aufgrund eines Anrufes Überweisungen vornehmen. 
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Ortsgeschehen

Bayerische Pokalmeisterschaft 
auf Kreisebene des TTV 45 Altenkunstadt

Informationsgespräch 
„In der Heimat wohnen“

Miniaturnachbauten in Baiersdorf, Brunnengasse 18

Jugendrotkreuz - mach‘ mit! Montagsbastler evang. Kirchengemeinde

Tischtennisturnier Trimm-Dich-Club Woffendorf Truppmannausbildung bei der Feuerwehr

Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag 12.05.2013, 17.00 Uhr 
Muttertagskonzertabend 
Gertrud Schilde, Violone und Jan-Philip Schulze, Klavier 
Von Rameau über Mozart und Schubert bis hin zu Bartok und 
Ravel – auf dieser höchst interessanten, musikalischen Reise wird 
die renommierte Geigerin Gertud Schilde von Jan-Philip Schulze 
am Klavier begleitet. Beide lassen uns sicher einen hochkarätigen 
Konzertabend erleben.  
Programm u.a.: Rameau: Allemande, Tambourin; Mozart: Sonate 
Klavier/Violine e-moll KV 304: Ravel: Sonate für Klavier und 
Violine; Bartok: Zweite Sonate für Violine und Klavier (1922)
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Kulturgemeinde (0 95 72) 
18 28, Eintritt 15 Euro
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radTOURpur
am Pfingstmontag, 20.05.2013
von 9.00 bis 17.00 Uhr
Wie in den vergangenen Jahren veranstalten die Kommunen 
Altenkunstadt, Burgkunstadt und Weismain auch dieses Jahr 
wieder die radTOURpur von „Autos keine Spur“. Die Strecken-
führung erfolgt zwischen Weismain und Kleinziegenfeld, sowie 
Burgkunstadt mit einem Rundkurs über Kirchlein, Gärtenroth, 
Mainroth und Altenkunstadt mit einer Verbindungsstrecke von 
Maineck über Prügel, Baiersdorf nach Weismain. Im Bereich 
Altenkunstadt sind dabei folgende Aufenthaltsmöglichkeiten 
gegeben:

Baiersdorf: 	 Bewirtung durch den 1. FC Baiersdorf am Spiel-
platz

Prügel: 	 Attraktionen für Kinder und Bewirtung durch 
örtliche Vereine am Kulturstadel 

Parkmöglichkeiten:
In Altenkunstadt stehen im Bereich BAUR Versand (an der 
Dr.-Friedrich-Baur-Straße und Strössendorfer Straße) sowie am 
Schul- und Sportzentrum ausreichend Parkplätze kostenlos zur 
Verfügung. Man kommt von dort aus über Radwege auf die für 
den Autoverkehr gesperrten Strecken.

Anreise per Bahn:
An der Radstrecke liegen die Bahnhöfe Burgkunstadt und Main-
roth. Sie haben dort direkt Anschluss an das Radwegenetz. Eine 
kostenfreie Fahrradmitnahme in Nordbayern im Regionalexpress 
und der Regionalbahn ist möglich.

Hinweis für die Einwohner in Baiersdorf, Prügel und Mai-
neck:

Für die Zeit der Veranstaltung am Montag, 20.05.2013, von 
9.00 bis 17.00 Uhr sind die Kreisstraßen LIF 22 Weismain – 
Baiersdorf und LIF 18 Baiersdorf – Prügel – Maineck für den 
gesamten Autoverkehr gesperrt. Die Anwohner der Forststra-
ße und Mainecker Straße in Baiersdorf werden gebeten, an 
diesem Tag auf das Auto zu verzichten. Ausgenommen von 
dieser Regelung sind Rettungsdienste, Feuerwehr, Ärzte 
und Notfälle. Wer unbedingt fahren muss, z. B. Berufstätige, 
werden gebeten, dies rechtzeitig im Rathaus der Gemeinde 
Altenkunstadt, Frau Sandra Herold (0 95 72) 3 87-20, E-Mail: 
sandra.herold@altenkunstadt.de, mitzuteilen.

Wir wünschen allen Wanderern und Radlern einen schönen 
und erlebnisreichen, autofreien Pfingstmontag und hoffen, 
dass die radTOURpur 2013 ein voller Erfolg wird.

Vorbereitungslehrgang zur staatli-
chen Fischerprüfung in Bayern im 
neuen Onlineverfahren („Onlineprü-
fung“) 
Die bisherige Form der staatl. Fischerprüfung (nur ein Prüfungs-
termin im Jahr) wird bis spätestens 2014 durch die Fischer-
prüfung im Onlineverfahren abgelöst. Bei der Fischerprüfung 
im Onlineverfahren wird es Prüfungstermine verteilt über das 
ganze Jahr geben. 

Das FZO bietet einen Vorbereitungslehrgang zur Onlineprüfung 
an. Stattfinden wird der als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang 
ab Sa. 25.05.2013 im Aquacenter Mainleus, 95336 Mainleus, 
Alte Straße 16. 

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So 
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So. 
09.06.2013. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur 
Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern. 

Die Anmeldung zu diesem ersten Lehrgang in der Region KU/
KC/LIF/CO erfolgt über die Webseite des FZO unter www.
fischereizentrum-oberfranken.de 

gez. 
Bernd Raps 
(Lehrgangsleiter)

Malteser Treffpunkt
Ein Unterstützungsangebot für dementiell veränderte 
Menschen und deren Angehörige in Altenkunstadt

Geplante Termine im Jahr 2013 (jeweils der 2. Mittwoch im 
Monat):
08. Mai, 12. Juni, 10. Juli, 14. August, 11. September, 09. Okto-
ber, 13. November und 11. Dezember.
Uhrzeit: 15.00 bis 17.00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kontaktperson:
Herr Klaus Schnapp, Telefon (0 95 72) 16 95
E-mail: klaus.schnapp@malteser.org

Veranstaltungsort:
Malteser Hilfsdienst e. V., Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt
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Auch in der dreizehnten Auflage wird der  BAUR TRIATHLON  
2013 Sportbegeisterte aus Nah und Fern in das Kommunendrei-
eck bringen. 

„Bayerische Meisterschaft im Para/Handicap-Triathlon“

In diesem Jahr werden wir die Allgemeine Wertung, die Staf-
felwertung sowie die Landesliga Nord und die Bayerischen 
Meisterschaften im Para-Triathlon ausrichten.

Für die Veranstaltung bedeutet das, dass wir den Streckenverlauf 
des Vorjahres übernehmen werden.

Aus diesem Grund wird auch wie im letzten Jahr aus Sicherheits-
gründen die komplette Radstrecke in der Zeit von 13.30 Uhr bis 
17.30 Uhr gesperrt sein.

Die Radstrecke ist ein Rundkurs, der von den Teilnehmern 
viermal durchfahren wird. Nur in begründeten Ausnahmefällen 
ist die Ab- oder Zufahrt für Anlieger in Wettkampfrichtung 
zugelassen.

Wettkampfeinzelheiten:

Triathlon-Kurzdistanz „Olympische Disziplin“  mit den Diszip-
linen 1,5 km Schwimmen, 40 km Radfahren und 10km Laufen

„Bayerische Meisterschaft im Para/Handicap-Triathlon“ 

Datum: Pfingstsonntag, 19.05.2013 von 13.30 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr

Start: Altenkunstadt, Bootshaus am Main

Ziel:  Weismain, Marktplatz

Veranstaltungsablauf
10.00 - 12.00 Uhr	 Ausgabe der Startunterlagen im Anmeldezen-

trum Altenkunstadt/Bootshaus am Main
	 Bei freien Startplätzen ist bis 12.00 Uhr eine 

Nachmeldung möglich!	
bis 12.45 Uhr	 Einchecken der Räder in der Wechselzone
12.45 Uhr	 Wettkampfbesprechung in der Wechselzone
13.30 Uhr	 Schwimmstart - Damen, Altersklassen ab 60 

Jahre, Handicap-Starter
13.45 Uhr	 Schwimmstart -  Herren Startgruppe 1
13.50 Uhr	 Schwimmstart -  Herren Startgruppe 2
13.55 Uhr	 Schwimmstart -  Staffeln, Handicap-Staffeln
16.30 Uhr	 Zeitlimit in der Wechselzone nach dem Rad-

fahren
ab 16.30 Uhr	 Auschecken der Räder aus der Wechselzone
17.30 Uhr	 Siegerehrung auf dem Marktplatz Weismain

Wettkampfstrecken

Schwimmen:
Der Schwimmstart erfolgt ca. 50 m oberhalb vom Bootshaus. 
Anschließend schwimmen die Sportler flussabwärts bis ca. 100 m 
vor dem Wehr, wenden und schwimmen flussaufwärts, um dann 
am Bootshaus aus dem Main zu steigen und zur Wechselzone 
auf dem Nebenplatz des Sportplatzes zu laufen.

BAUR Triathlon
am Pfingstsonntag, 19. Mai 2013

Radfahren:
Wechselzone Sportplatz Altenkunstadt – Kosterstraße – Markt-
platz – Geistl.-Rat-Quinger-Str – Baiersdorfer Straße – Kreis-
straße Lif 18 – Baiersdorf, Altenkunstadter Straße – Forststra-
ße – Kreisstraße Lif 22 Richt. Weismain – in der Kurve zur 
Michael-Dechant-Straße Wendepunkt – zurück bis Baiersdorf 
– in Baiersdorf rechts auf Mainecker Straße – Kreisstraße Lif 
18 – in Prügel links abbiegen – Am Frohnberg – Gutshof – Orts-
verbindungsstraße Richtung Altenkunstadt – Prügler Straße bis 
Verkehrskreisel (hier abbiegen Richtung Baiersdorf für 2, 3 und 
4 Runde) nach vierter Runde über Geistl.-Rat-Quinger-Straße – 
Marktplatz – Klosterstraße zurück zur Wechselzone.

BAUR TRIATHLON 2013
Pf ingstsonntag, 19.05.2013

Altenkunstadt – Burgkunstadt – Weismain
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BAUR TRIATHLON 2013
Pf ingstsonntag, 19.05.2013
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BAUR TRIATHLON 2013
Pf ingstsonntag, 19.05.2013

Altenkunstadt – Burgkunstadt – Weismain
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BAUR TRIATHLON 2013
Pf ingstsonntag, 19.05.2013

Altenkunstadt – Burgkunstadt – Weismain

START + ZIEL

RADWENDE

RAD-
WENDE

4 RUNDEN

Weismain

Altenkunstadt

Röhrig

Woffendorf

Baiersdorf

Prügel

Geiß-
berg Mainecker

Forst

Main

W
eism

ain

K
rassach

B 289

Burgkunstadt

Dusche und
Umkleide in der
Grundschule

Wechselzone

S t r e c k e n p l a n  –  R a d f a h r e n
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Laufen:
Mainweg – Dr.-Anton-Sattler-Straße – Theodor-Heuss-Straße – 
Am Alten Sägewerk – Flutmulde – Langheimer Straße – Neue 
Schule  (Schul- & Sportzentrum) Radweg bis Ortsbeginn Weis-
main – geradeaus – Burgkunstadter Straße (Staatsstraße 2191) – 
Richtung Marktplatz – unteres Tor – Marktplatz – rechts Richtung 
– oberes Tor - Hollfelder Straße – Stadtauswärts auf dem Radweg 
– Richtung Erlach – in der Nähe von Erlach – Wendepunkt – 
Richtung Weismain – oberes Tor – Marktplatz (Ziel). 
  

Baiersdorf von 10.00 Uhr - 17.30 Uhr:
Gesamte Ortsdurchfahrt von Altenkunstadt Richtung Weismain 
und Richtung Maineck beidseitig.

Prügel von 10.00 Uhr - 17.30 Uhr
Gesamte Ortsdurchfahrt von Abzweigung Kreisstraße Lif 18 bis 
Ortsende Richtung Altenkunstadt beidseitig.

Weismain von 9.00 Uhr - 19.00 Uhr
Kolpingplatz und Marktplatz beidseitig.

Parkmöglichkeiten:
Altenkunstadt:
Für alle mit dem Auto anreisenden Teilnehmer wird der Garten-
center-Parkplatz bei der ehemaligen KAUFWELT BAUR, für die 
Zuschauer der Parkplatz der Fa. BAUR (Retourenparkplatz) aus-
gewiesen. Die Zuschauer, die den KAUFWELT BAUR TRIATH-
LON im Bereich des Bootshauses (Schwimmen, Wechselzone, 
Radfahren) hautnah erleben wollen, werden gebeten, entweder 
auf die Anfahrt mit dem Auto zu verzichten oder ihre Fahrzeuge 
auf dem ausgewiesenen Parkplatz abzustellen und zu Fuß zum 
Bootshaus zu gehen. Parken im Bereich des Sportgeländes am 
Main ist nicht möglich.

Weismain:
Auch hier werden für die Teilnehmer und Zuschauer die Park-
plätze am Bauhof, Lidl, BAUR-Verwaltungsgebäude sowie die 
Parkplätze am Waldstadion ausgewiesen.

Zufahrt zum Hotel Fränkischer Hof:
Die Zufahrt zum Hotel Fränkischer Hof ist vor und während des 
Wettkampfs nur über die Gemeindeverbindungsstraße Woffen-
dorf - Baiersdorf möglich. 

Bewirtung:
In Altenkunstadt von 11.00 Uhr - 16.30 Uhr durch die Wasser-
wacht Altenkunstadt und den FC Altenkunstadt.

In Weismain von 13.00 Uhr - 19.00 Uhr durch die einheimischen 
Gaststättenbetriebe.

Die Organisatoren des BAUR TRIATHLON bitten die ge-
samte Bevölkerung um Verständnis für die Verkehrsbehin-
derungen und bedanken sich hierfür schon im Voraus.

Bei Fragen können Sie sich an folgende Adresse wenden:

Helmut Dorsch
Großer Flügel 3
96224 Burgkunstadt
Telefon (0 95 72) 67 77
helmut.dorsch@baur-triathlon.de
www.baur-triathlon.de

BAUR TRIATHLON 2013
Pf ingstsonntag, 19.05.2013

Altenkunstadt – Burgkunstadt – Weismain
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S t r e c k e n p l a n  –  L a u f e n

Notwendig Straßensperrungen:

Altenkunstadt, Baiersdorf, Prügel, Weismain
von 13.00 Uhr - 17.30 Uhr:
Klosterstraße, Marktplatz, Geistl.-Rat-Quinger-Straße, Verkehrs-
kreisel bei Kirche, Baiersdorfer Straße, Kreisstraße Lif 18 von 
Ortsende Altenkunstadt bis Einmündung nach Prügel; Kreisstraße 
Lif 22 von Baiersdorf bis Weismain Einmündung in die Michael-
Dechant-Straße, Prügel Am Frohnberg und Gutshof, Ortsverbin-
dungsstraße Prügel bis Altenkunstadt, Prügeler Straße.

Altenkunstadt von 13.00 Uhr - 17.30 Uhr:
Mainweg, Dr.-Anton-Sattler-Straße, 

Weismain von 14.30 Uhr -  17.30 Uhr:
Ortsbeginn Weismain, Burgkunstadter Straße bis Marktplatz, 
oberes Tor bis Abzw. Wohnsiger Weg

Weismain von 11.00 Uhr - 19.00 Uhr
Kolpingplatz und Marktplatz 	

Notwendige Parkverbote:

Altenkunstadt von 9.00 Uhr - 17.30 Uhr:
Mainweg beidseitig, Dr.-Anton-Sattler-Straße beidseitig 

von 9.00 Uhr - 17.30 Uhr
Klosterstraße  beidseitig, Marktplatz, Geistl.-Rat-Quinger-Straße 
beidseitig, Baiersdorfer Straße beidseitig, Prügeler Straße beid-
seitig
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Osterschmuck in der Gemeinde

Altenkunstadt

Pfaffendorf

Baiersdorf Woffendorf

Burkheim

Prügel

Maineck

Opel-Seidler

Vielen Dank an alle für den wunderbaren Osterschmuck.
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für Mai 2013:	 10.05.2013



 Nr. 4 - 23. April 2013										              13Amtl iche Mitte i lungen

Betreuungsangebote für die Kinder 
im Gemeindegebiet Altenkunstadt

-Bedarfsermittlung-

Sehr geehrte Eltern,

mit dem neuen Bayerischen Kinderbildungs- und Betreuungs-
gesetz (BayKiBiG) soll ein bedarfsgerechtes Kinderbetreuung-
sangebot die Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit 
optimieren.

Zur Ermittlung dieses Betreuungsbedarfes führt die Gemeinde 
Altenkunstadt daher eine freiwillige Elternbefragung durch.

Mit dem Ausfüllen des Fragebogens helfen Sie uns bei dem 
Ausbau eines bedarfsgerechten und attraktiven Betreuungsan-
gebotes.

Die genannten Elternbeiträge orientieren sich an bereits beste-
henden Einrichtungen und können daher nur als Anhaltswerte 
dienen. Konkrete Gebühren können verständlicherweise erst bei 
Realisierung eines bestimmten Betreuungsangebotes kalkuliert 
werden und richten sich nach der jeweils gebuchten Betreu-
ungszeit.

Bitte füllen Sie den Fragebogen auch aus, wenn Ihr Kind bzw. 
Ihre Kinder bereits einen Betreuungsplatz hat bzw. haben. Weitere 
Fragebögen können Sie bei der Gemeinde Altenkunstadt (Tel.: 0 
95 72 / 3 87 – 12 oder – 16) oder in den beiden örtlichen Kinder-
tagestätten (Kathi-Baur-Kita und Kreuzberg-Kita) erhalten.

Rückmeldung erbeten bis 10.05.2013

An
Gemeinde Altenkunstadt
Marktplatz 2
96264 Altenkunstadt

Fax: (0 95 72) 3 87 87

oder 	 Einwurf in den Briefkasten des Rathauses
oder	 Abgabe in den örtlichen Kindertagesstätten:
	 Kathi-Baur-Kita, Baiersdorfer Str. 6, 	bzw.
	 Kreuzberg-Kita, Dr.-Martin-Luther-Str. 8

Bitte nehmen Sie sich die Zeit und helfen Sie uns, durch eine 
sorgfältige und umfassende Beantwortung unserer Fragen das 
Betreuungsangebot zu ermitteln, dass Ihren Bedürfnissen und 
Wünschen entspricht.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister

Spielplatz Spiesberg
Säuberungsaktion des 

Obst- und Gartenbauvereins
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Betreuungsangebote für Kinder im Gemeindegebiet Altenkunstadt 
 

- Bedarfsermittlung - 
 
1. In welchem Alter ist das zu betreuende Kind? 
 

 unter 1 Jahr  4 Jahre   8 Jahre   12 Jahre 
 1 Jahr   5 Jahre   9 Jahre   13 Jahre 
 2 Jahre   6 Jahre   10 Jahre   14 Jahre 
 3 Jahre   7 Jahre   11 Jahre 

 

 

2. An welchen Tagen benötigen Sie eine Betreuung für Ihr Kind? 
 

 Montag     Mittwoch     Freitag 
 Dienstag     Donnerstag    Samstag 

 

 
3. Bringzeit 
 

 6.45 Uhr   8.00 Uhr   11.30 Uhr   13.00 Uhr 
 7.00 Uhr   8.30 Uhr   12.00 Uhr   14.00 Uhr 

 

4. Holzeit 
 

 11.30 Uhr   13.00 Uhr   15.00 Uhr   16.45 Uhr 
 12.00 Uhr   14.00 Uhr   16.00 Uhr 

 

 
5. Benötigen Sie eine Betreuungsform in den Ferien? 
 

 Herbstferien    Winterferien   Pfingstferien 
 Weihnachtsferien    Osterferien    Sommerferien 

 

 

6. Welche Art(en) von Betreuung wünschen Sie sich? 
 

 Krippe (0-3 Jahre)*  Kindergarten (3-6 Jahre)*  Hort (Schulkinder 6-14 Jahre)* 
 

* evtl. Betreuung in altersübergreifenden Gruppen 
 
7. Zeitlicher Betreuungsbedarf 
 

 Vormittagsbetreuung (mindestens Kernzeit)    Mittagsbetreuung 
 Nachmittagsbetreuung        Ganztagsbetreuung 

 
Die Kosten richten sich nach der jeweiligen Betreuungsdauer (Buchungszeit), siehe Gebührentabelle am 
Ende 
 
Sonderform der Betreuung: 
 

 Tagesmutter (siehe Erläuterungen) Kosten nach Vereinbarung 
 

 
8. Benötigt Ihr Kind aufgrund einer körperlichen oder geistigen Einschränkung eine 
besondere Förderung? 
 

 nein 
 ja (bitte kurze Darstellung der Bedürfnisse) 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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9. Bevorzugen Sie eine bestimmte Trägerschaft für das Betreuungsangebot? 
 

 keine bestimmte Trägerschaft   Sonstiger Träger: ______________________ 
 
 
10. Wünschen Sie eine bestimmte pädagogische Ausrichtung? 
 

 kein besonderer Wunsch    sonstige: _____________________________ 
 
 
11. Besucht oder soll Ihr Kind eine Betreuungseinrichtung außerhalb von Altenkunstadt 
besuchen? 
 

 Nein 
 Ja (bei Ja bitte Begründung) 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

12. Den Betreuungsplatz benötige ich 
 

  voraussichtlich ab  Monat _______________ / Jahr _________ 
 (z.B. abhängig von der beruflichen Entwicklung) 
 

 auf jeden Fall ab  Monat _______________ / Jahr _________ 
 
  nicht bevor mein Kind 2 ½ Jahre alt ist. 
 
  nicht vor dem 3. Geburtstag meines Kindes 
 
Die folgenden Angaben sind freiwillig und werden im Sinne des Datenschutzgesetzes vertraulich 
behandelt! 
 
Name, Vorname  ........................................................................................ 
 
Adresse:  ........................................................................................ 
 
Erläuterungen: 
 

Kindergrippe: Einrichtung, deren Angebot sich an Kinder unter 3 Jahren richtet 
 

Altersübergreifende Betreuung: Angebot der Einrichtung richtet sich an Kinder verschiedener 
Altersgruppen 

 

Hort:     Schulkinderbetreuung bis 16.45 Uhr, freitags bis 14.00 Uhr 
 

Ganztagsbetreuung:   Betreuungsangebote von 6.45 Uhr bis 16.45 Uhr, freitags bis  
     14.00 Uhr 
 

Tagesmutter:    Eine private Person bietet die Betreuung von Kindern an. 
 

 

Voraussichtliche Kosten für die Betreuung: 
 

Nutzungszeit: Regelkinder Kinder (unter 3 Jahren)  Schulkinder (bis 14 Jahre) 
1-2 Std. (Schulkinder u. Krippenkinder)  55,00 € 65,00 € 
2-3 Std. (Schulkinder u. Krippenkinder)  75,00 € 72,00 € 
3-4 Std. (Schulkinder u. Krippenkinder)  95,00 € 79,00 € 
4-5 Std. (Kernzeit) 86,00 € 115,00 € 86,00 € 
5-6 Std.  93,00 € 135,00 € 93,00 € 
6-7 Std.  100,00 € 155,00 € 100,00 € 
7-8 Std. 107,00 € 175,00 € 107,00 € 
8-9 Std.  114,00 € 195,00 € 114,00 € 
9-10 Std. 121,00 € 215,00 € 121,00 € 
10 ff 128,00 € 235,00 € 128,00 € 
 
Neben den Nutzungsgebühren wird ein Spielgeld von 4,00 € monatlich erhoben.  
Essensgeld: in der Krippe 1,70 €, in der KiTa 2,30 €, im Hort 2,80 €, täglich bei Inanspruchnahme 
Näheres erfahren Sie in den örtlichen Kindertageseinrichtungen. 
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Anmeldung für den Besuch der 
Realschule Burgkunstadt
Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe

Die  Anmeldung zur Aufnahme in die 5. Klasse der Realschule 
Burgkunstadt erfolgt für das kommende Schuljahr vom 06. - 08. 
Mai und am 10. Mai 2013. 
Das Sekretariat ist während der Anmeldewoche von Montag bis 
Mittwoch von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr 
besetzt. Am Freitag kann die Anmeldung in der Zeit von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr vorgenommen werden.

Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Grundschule, die 
im Übertrittszeugnis in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Heimat- und Sachunterricht einen Notendurchschnitt von 2,66 
oder besser erreicht haben, werden direkt aufgenommen. Wird 
dieser Notendurchschnitt nicht erreicht, so ist die Anmeldung zu 
einem Probeunterricht erforderlich, der von Dienstag, 14. Mai 
bis Donnerstag, 16. Mai 2013 stattfindet.

Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse Mittelschule werden 
direkt aufgenommen, wenn sie im Jahreszeugnis in den Fächern 
Deutsch und Mathematik einen Notendurchschnitt von 2,5 oder 
besser nachweisen können. Für diese Jahrgangsstufe findet kein 
Probeunterricht statt. Eine Voranmeldung in der Zeit vom 06. - 
08. Mai und am 10. Mai unter Vorlage des Zwischenzeugnisses 
ist erforderlich. 

Zur Einschreibung sind mitzubringen:

Geburtsurkunde 
Übertrittszeugnis (bzw. Zwischenzeugnis)
Evtl. Sorgerechtsbeschluss
Bei geschiedenen/getrennt lebenden Eltern muss das Einverständ-
nis des zweiten Erziehungsberechtigten vorgelegt werden. 

Die Schulleitung steht für Auskünfte auch telefonisch gerne zur 
Verfügung.

gez. 
Rudolf Kodalle
Realschuldirektor

Gymnasium Burgkunstadt, Kirchleiner Straße 18, 96224 Burg-
kunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 09-0, Fax (0 95 72) 3 86 09-20

Anmeldung in das Gymnasium 
Burgkunstadt
Im Mai findet die Anmeldung für die Aufnahme in die fünfte 
Klasse des Gymnasiums Burgkunstadt statt. Hierzu gibt die 
Schule folgende Hinweise:

Anfang Mai 2013 erhalten alle Kinder, die eine vierte Klasse 
besuchen, ein Übertrittszeugnis. Voraussetzung für die Anmel-
dung ist der erfolgreiche Besuch der vierten Jahrgangstufe der 
Grundschule. Die zur Aufnahme angemeldeten Schülerinnen 
und Schüler dürfen am 30. Juni 2013 das 12. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

Eltern, die ihr Kind nicht aus der 4. Grundschulklasse, sondern 
aus der 5. Klasse der Hauptschule für das Gymnasium anmelden 
wollen, informieren bitte das Gymnasium hierüber möglichst 
bald formlos. Eine endgültige Anmeldung erfolgt mit dem Jah-
reszeugnis, das in den Fächern Deutsch und Mathematik einen 
Notendurchschnitt von 2,0 aufweisen muss.

In die fünfte Klasse des Gymnasiums können also Kinder der 
vierten Klasse der Grundschule oder der fünften Klasse der 
Hauptschule angemeldet werden. Wer von der Grundschule im 
Übertrittszeugnis das Gesamturteil „für ein Gymnasium geeig-
net“ erhält, wird ohne Probeunterricht aufgenommen. 

Wer nicht in dieser Weise beurteilt wird, kann trotzdem ange-
meldet werden, wenn er außerdem am Probeunterricht (Dienstag, 
14. Mai bis Donnerstag, 16. Mai 2013) teilnimmt. Im Falle der 
Erkrankung muss dies der Schulleitung bis Dienstag, 14. Mai 
2013, 8.00 Uhr, durch ein ärztliches Attest mitgeteilt werden.

Für Kinder aus der 5. Klasse der Hauptschule ist kein Probeun-
terricht vorgesehen.

Anmeldungen für den Übertritt in die fünfte Klasse:
Montag, 06. Mai 2013 bis Freitag, 10. Mai 2013 im Sekretariat 
der Schule durch einen Erziehungsberechtigten, und zwar Montag 
bis Mittwoch von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Freitag von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. Bei Beratungsbedarf steht die Schulleitung 
für Gespräche zur Verfügung.

Zur Einschreibung sind erforderlich:
•	 Geburtsurkunde des Kindes oder Familienstammbuch (Origi-

nale)
•	 Übertrittszeugnis der Grund- oder Mittelschule
•	 Bei geschiedenen/getrennt lebenden Eltern muss bei der 

Anmeldung das Einverständnis des zweiten Erziehungsbe-
rechtigten vorgelegt werden bzw. bei alleinigem Sorgerecht 
das Sorgerechtsurteil.

Das Anmeldeformular und ergänzende Hinweise sind ab Anfang 
Mai auch auf der Homepage der Schule (www.gymnasium-
burgkunstadt.de) verfügbar. Ebenso kann der Erfassungsbogen 
für die Busfahrkarte bereits online vorab ausgefüllt werden.

Gymnasium Burgkunstadt
gez.
StD T. Meier, stellvertr. Schulleiter
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Sie suchen einen abwechslungsreichen 
Beruf mit täglich neuen Herausfor-
derungen – eben mehr als einen Job? 
Sie haben Spaß am Umgang mit Men-
schen, interessieren sich für Recht und 
Gesetz und übernehmen gerne Verant-
wortung?
Dann sind Sie bei der Bayerischen Po-
lizei genau richtig!
Wir bieten Ihnen einen spannenden 
Beruf mit vielen Spezialisierungs-
möglichkeiten, ein gutes Gehalt, eine 
Übernahmegarantie nach der Ausbil-
dung, einen krisensicheren Arbeits-
platz und sehr gute Aufstiegschancen.
Für eine Bewerbung sollten Sie die 
deutsche Staatsangehörigkeit* und 
einen qualifizierenden Hauptschul-
abschluss mit abgeschlossener Berufs-
ausbildung, mittlere Reife oder einen 
höheren Schulabschluss haben. Außer-
dem sollten Sie zwischen 17 und 25 
Jahren alt*, körperlich fit, psychisch 
stabil, mindestens 165 cm groß* und 
nicht mit dem Gesetz in Konflikt ge-
kommen sein.
Teamfähigkeit, Mobilität, Einsatzbe-
reitschaft und Einfühlungsvermögen 
setzen wir ebenfalls voraus.
Interessiert? Melden Sie sich bei uns!
*Ausnahmen möglich

Ihre Ansprechpartner:
Ihren persönlichen An-
sprechpartner ganz in Ihrer 
Nähe finden Sie unter:
www.polizei.bayern.de/wir/
beruf/einstellungsberater/
index.html

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.polizei.bayern.de

Berufliche Laufbahnen:
Fachlaufbahn Polizei- und Verfassungsschutz, 
fachlicher Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst
2. Qualifikationsebene
3. Qualifikationsebene

Mehr als ein Job!
Die Ausbildung bei der 
Bayerischen Polizei
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Sie suchen einen abwechslungsreichen 
Beruf mit täglich neuen Herausforde-
rungen – eben mehr als einen Job? Sie 
haben Spaß am Umgang mit Menschen, 
interessieren sich für Recht und Gesetz 
und übernehmen gerne Verantwortung?
Dann sind Sie bei der Bayerischen Poli-
zei genau richtig.

2014 bietet die Bayerische Polizei  wieder 
gute Einstellungschancen,  Bewerbungen 
für einen der ca. 1.200 Ausbildungsplätze 
im Jahr 2014 sind noch möglich.

Besonders attraktiv: Die hochwertige 
Ausbildung wird vom ersten Tag an gut 
bezahlt. Polizeimeisteranwärter/-innen 
erhalten monatlich rund 900 Euro netto 
und haben die Sicherheit, dass sie nach 
bestandener Prüfung übernommen wer-
den.

Voraussetzung ist ein mittlerer Schulab-
schluss, eine höhere Schulbildung oder 
der qualifizierende Abschluss der Mittel-
schule mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung.

Bis zum 30.04.2013 sind noch Bewer-
bungen für den Einstellungstermin März 
2014 möglich. Bewerbungen für Septem-
ber 2014 werden bereits angenommen. 
Interessiert? Melden Sie sich bei uns!

Jetzt bis 30.4.2013 bewerben!
 2014 ca. 1200  

Ausbildungsplätze!
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Ausbildungsplätze!

Mehr als ein Job!

Die Ausbildung bei der 
Bayerischen Polizei
2014 ca 1 200 Ausbildungsplätze!
Jetzt bis 30.04.2013 bewerben!
Sie suchen einen abwechslungsreichen Beruf mit täglich neuen 
Herausforderungen – eben mehr als einen Job? Sie haben Spaß am 
Umgang mit Menschen, interessieren sich für Recht und Gesetz und 
übernehmen gerne Verantwortung? Dann sind Sie bei der Bayerischen 
Polizei genau richtig!

2014 bietet die Bayerische Polizei wieder gute Einstellungschancen, 
Bewerbungen für einen der ca. 1 200 Ausbildungsplätze im Jahr 2014 
sind noch möglich. 

Besonders attraktiv: Die hochwertige Ausbildung wird vom ersten Tag 
an gut bezahlt. Polizeimeisteranwärter/-innen erhalten monatlich rund 
900 Euro netto und haben die Sicherheit, dass sie nach bestandener 
Prüfung übernommen werden.
Voraussetzung ist ein mittlerer Schulabschluss, eine höhere Schulbil-
dung oder der qualifi zierende Abschluss der Mittelschule mit abge-
schlossener Berufsausbildung.
Bis zum 30.04.2013 sind noch Bewerbungen für den Einstellungstermin 
März 2014 möglich. Bewerbungen für September 2014 werden bereits 
angenommen. Interessiert? Melden Sie sich bei uns!

Tag der offenen Tür
Werkstätten St. Joseph Burgkunstadt
Am Sonntag, den 05. Mai 2013, können alle interessierten 
Personen ab 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Arbeiten und Räum-
lichkeiten unserer Werkstätten St. Joseph in Burgkunstadt 
kennenlernen. 

Die von Menschen mit Behinderung gefertigten Produkte werden 
auch in unserem „Werkstattlädla“ ausgestellt und können gerne 
erworben werden. Neben interessanten Führungen durch die 
Werkstatt unterhalten wir sie mit Auftritten des Werkstattchores 
und Showeinlagen der Tanzgruppe. Wer bei der „Werkstatt-
Ralley“ mitmacht, hat die Chance, schöne Preise zu gewinnen. 
Auch die Kinder kommen voll auf ihre Kosten (Spielstraße, 
Kinderfl echten, …).

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen und Torten, sowie diversen Speisen wieder 
bestens gesorgt. 

Auf einen Besuch von Ihnen freuen sich alle Beschäftigten und 
Mitarbeiter der Werkstätten St. Joseph in Burgkunstadt!
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30 Jahre
Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf
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Ländliche Entwicklung
Flurneuordnung und Dorferneuerung Modschiedel 
Stadt Weismain, Landkreis Lichtenfels

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 
(§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 

und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Modschiedel ge-
hörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erb-
bauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung 
geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken statt am: 

Montag, 13.05.2013, 19.30 Uhr,
in der Gastwirtschaft Deuber in Modschiedel.

Tagesordnung:
1.	 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmerge-

meinschaft und des Wahlverfahrens
2.	 Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3.	 Bericht zum Stand des Verfahrens der Ländlichen Entwicklung 

durch den Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft Siegfried 
Käb-Bornkessel

4.	 Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer 
an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der 
zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter 
auf je 5 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Personen in 
den Vorstand wählen.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 
FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaft-
liche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Voll-
macht auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 
FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 
Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend 
sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmäch-
tigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die 
die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 27.03.2013 

gez.
Claudia Stich
Baudirektorin
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Information über Stromsparen 
in der Mittelschule

Informationsveranstaltung Feld-
geschworene und Wanderwegmarkierer

FF Pfaffendorf Hauptversammlung Hauptversammlung FF Woffendorf

Neuwahlen beim FC Altenkunstadt

Mittelschüler basteln für Kindertagesstätte Aufführung Kreuzberg-Kita-Kinder im 
Seniorenzentrum

Ortsgeschehen

Baustelle Feuerwehrhaus Spiesberg
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Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

zum Preis von 24,90 Euro
Flagge „Altenkunstadt“ 

Querformat Größe ca. 100 x 150 cm
linke Schmalseite mit zwei Karabinerhaken

hochwertige Qualität.

Im Einwohnermeldeamt im Rathaus Altenkunstadt 
zu erwerben:
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
20./21.04.2013	 Dr. Welscher Norbert, Altenkunstadt, Lang-

heimer Straße 7, Telefon (0 95 72) 18 41
	 Zausig Dietmar, Kulmbach, Webergasse 10, 

Telefon (0 92 21) 8 33 33 u. (0 92 21) 8 35 33
27./28.04.2013	 Todoric Trpimir, Weismain, Wohnsiger Weg 

13, Telefon (0 95 75) 2 25
	 Dr. Strebin Helmut, Marktleugast, Kulmba-

cher Straße 3, Telefon (0 92 55) 74 11
01.05.2013	 Klimowicz Hanna, Lichtenfels, Marktplatz 

29, Telefon (0 95 71) 7 20 28
	 Dr. Schmidt Olaf, Mainleus, Wolfgang-Gack-

Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80
04./05.05.2013	 Teichert-Kleinschmidt Kerstin, Altenkunstadt, 

Langheimer Straße 52, Telefon (0 95 72)        
60 32 73

	 Dr. Scholz Markus, Kulmbach, Luitpoldstra-
ße 13, Telefon (0 92 21) 7 42 92

09./10.05.2013	 Dr. Kluge Dieter, Michelau, Jägerstraße 8, 
Telefon (0 95 71) 8 84 96

	 Schranner Martin, Kulmbach, Pestalozzistra-
ße 23, Telefon (0 92 21) 92 40 92

11./12.05.2013	 Dr. Welscher Pia, Altenkunstadt, Langheimer 
Straße 7, Telefon (0 95 72) 18 41

	 Schuster Evelin, Marktleugast, Marktstraße 
25, Telefon (0 92 55) 76 43 u. 96 36 60

18./19.05.2013	 Kluge Petra, Michelau, Jägerstrstraße 8, 
Telefon (0 95 71) 8 84 96

	 Weigel Herbert, Thurnau, Oberer Markt 4, 
Telefon (0 92 28) 12 69 u. 9 91 89

20.05.2013	 Kral Joachim, Burgkunstadt, Am Plan 12, 
Telefon (0 95 72) 36 51

	 Sommer Rainer, Kulmbach, Kressenstein 18, 
Telefon (0 92 21) 43 08

25./26.05.2013	 Dr. Worch Reinhard, Lichtenfels, Kronacher 
Straße 1, Telefon (0 95 71) 9 52 40

	 Dr. Rosenbusch Silke, Kulmbach, Wilh.-
Meußdoerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 6 
44 55

30./31.05.2013	 Dr. Lagarie Michael, Lichtenfels, Dr.-M.-
Luther-Straße 6, Telefon (0 95 71) 20 05

	 Sigmund Stefan, Presseck, Stadtsteinacher 
Straße 6, Telefon (0 92 22) 95 95

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 
Uhr) hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Jeder zehnte Deutsche sportlich aktiv 
Ob Sport oder Bewegung im Alltag – Hauptsache aktiv

Schulterklopfen: Einer von zehn Deutschen treibt fast täglich 
aktiv Sport, darunter mehr Männer als Frauen. Das ergab eine 
forsa-Umfrage im Auftrag der KKH Kaufmännische Krankenkas-
se unter 1 005 Menschen zwischen 18 und 70 Jahren. Allerdings 
schiebt jeder vierte Deutsche sportlich eine ruhige Kugel, betätigt 
sich selten bis nie sportlich. „Dabei ist regelmäßige Bewegung 
das A und O für körperliche Fitness und Gesundheit“, erklärt 
Eugen Rebhan von der KKH in Coburg.

In puncto Sportlichkeit schätzen sich die Deutschen in der Regel 
realistisch ein, wie die Befragung zeigt, sprich: Wer sich für 
sportlich hält, treibt viel Sport, wer meint, er sei unsportlich, rührt 
Laufschuhe, Badesachen oder auch Tennisschläger selten oder nie 
an. Interessant: Frauen gehen bei der Selbsteinschätzung härter 
mit sich ins Gericht als Männer. Offenbar setzen sie strengere 
Maßstäbe bei sich an.

Wer gern und regelmäßig Sport treibt, tut seinem Körper viel 
Gutes. Denn Bewegung steigert nicht nur Wohlbefinden und 
Lebensqualität, sie beugt auch Krankheiten vor. „Drei Mal dreißig 
Minuten aktiv sein pro Woche reichen aus, um zum Beispiel das 
Risiko für einen Herzinfarkt oder einen Schlaganfall um 30 bis 40 
Prozent zu reduzieren“, erläutert Rebhan. Wer keinen Sport treibt, 
sollte daher den Alltag nutzen, um seinem Körper ausreichend 
Bewegung zu verschaffen. „Jede körperliche Aktivität ist besser 
als keine“, ermuntert Eugen Rebhan und führt beispielhaft an:
•	 vor dem Aufstehen auf dem Rücken liegend noch eine Weile 

„Rad fahren“, 
•	 kürzere Strecken beispielsweise zum Einkaufen mit dem Rad 

oder zu Fuß zurücklegen, 
•	 Fahrstühle und Rolltreppen meiden, stattdessen Treppen stei-

gen und auch mal zwei Stufen auf einmal nehmen, 
•	 beim Telefonieren aufstehen bzw. in der Wohnung oder dem 

Büro umherwandern, 
•	 zur Lieblingsmusik im Radio tanzen.

Wer sich regelmäßig bewegt, verbraucht zudem Energie, sprich 
Kalorien und beugt Übergewicht vor. Mit sportlichen Aktivitäten 
kommt man dabei allerdings schneller ans Ziel. So reichen zehn 
Minuten Joggen oder Fußball spielen aus, um 100 Kilokalorien 
zu verbrennen. Alternativ sind dafür 30 Minuten Hausarbeit 
nötig. 

Die KKH-Allianz informiert
KKH-Allianz, Gesetzliche Krankenversicherung, Steinweg 50, 
96450 Coburg, Telefon (0 95 61) 87 12 83, Telefax (0 95 61) 
87 12 85, coburg@kkh-allianz.de, www.kkh-allianz.de
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Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
21.04./03.05./15.05.2013
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld

22.04./04.05./16.05.2013
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

23.04./05.05./17.05.2013
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

24.04./06.05./18.05.2013
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Marien Apotheke, Kronach

25.04./19.05.2013
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

07.05.2013
Stadt-Apotheke, Burgkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

26.04./08.05./20.05.2013
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach

Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

27.04./09.05./21.05.2013
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

28.04./10.05./22.05.2013
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

29.04./11.05./23.05.2013
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

30.04./12.05./24.05.2013
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

01.05./13.05./25.05.2013
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

02.05./14.05./26.05.2013
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

E.ON
Gas

0180-2192081
z. B. bei Gasgeruch

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Informationen
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	

Veranstaltungskalender 2013
Gemeinde Altenkunstadt

25.04.2013 Kegelabend, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt	 Gasthaus Schramm (Kegelbahn)

26.04.2013 Stammtisch, 18.30 Uhr
 Pfadfinderfreunde Altenkunstadt

26.04.2013 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt,
 TTV 45 Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

27.04.2013 Kräuterführung mit Bärlauch und anderen Kräutern, 14.00 Uhr	 Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

27.04.2013 Buswallfahrt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt

27.04.2013 Kräuterführung mit Bärlauch und anderen Kräutern, 14.00 Uhr	 Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

27.04.2013 Frühlingsliedersingen, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt	 Seniorenheim

27.04.2013 Festabend zum 100-jährigen Jubiläum, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

28.04.2013 Frühlingsfest in der Umweltstation Weismain	 Weismain

28.04.2013 Fahrradtour zum Frühlingsfest der Umweltstation, 12.00 Uhr	 Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer	 Dorfplatz

28.04. -  Jahresausflug nach Südtirol mit Venedig
03.05.2013 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

30.04.2013 Maibaumfeier, 18.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Strössendorf

27.04.2013 Buswallfahrt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt

27.04.2013 Frühlingsliedersingen, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt	 Seniorenheim

27.04.2013 Festabend zum 100-jährigen Jubiläum, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

28.04.2013 Frühlingsfest in der Umweltstation Weismain	 Weismain

28.04.2013 Fahrradtour zum Frühlingsfest der Umweltstation, 12.00 Uhr	 Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim	 Dorfplatz

28.04. -  Jahresausflug nach Südtirol mit Venedig
03.05.2013 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

29.04.2013 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Gesangverein Lyra	 Grundschule (Vereinszimmer)

30.04.2013 Maibaumfeier, 17.30 Uhr	 Dorfzentrum Strössendorf
 Obst- und Gartenbauverein Strössendorf

01.05.2013 Maibaumaufstellung
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf

01.05.2013 Tagesausflug Meißen Porzellanstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt und Gruppe „Kaffeekränzler“
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01.05.2013 Maifest, 10.00 Uhr	 Burkheim
 Freiwillige Feuerwehr Burkheim	 Feuerwehrgerätehaus 
 	 (ehem. Schulgebäude)

03.05.2013 Muttertagsbasteln, 15.00 Uhr	 Spiesberg
 Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg	 bei Katja

03.05.2013 Clubabend, 20.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Automobilsportclub Burgkunstadt-Altenkunstadt e.V, im ADAC	 Gastwirtschaft „Zum Preußla“

03.05.2013 Monatsversammung
 RV Viktoria Maineck

05.05.2013 Bezirkswanderfahrt nach Merkendorf
 RV Viktoria Maineck

05.05.2013 Familientag mit Rallye	 Döringstadt
 Obst- und Gartenbauvereine Spiesberg und Pfaffendorf

05.05.2013 Bezirkswanderfahrt nach Merkendorf, 8.00 Uhr
 RV Concordia Altenkunstadt

05.05.2013 Mutter- und Vatertagsfeier, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

05.05.2013 Mai-Andacht, 18.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt	 Katholische Kirche

06.05. -  Hauptschießen
13.05.2013  Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

08.05.2013 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt und Gruppe „Kaffeekränzler“	 Hotel „Fränkischer Hof“

09.05.2013 Frühjahrswanderung, 9.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Turnverein Altenkunstadt	 Raiffeisenbank

09.05.2013 Brunnenfest, 10.00 Uhr	 Pfaffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf	 Vereinshaus „Scheune“

09.05. -  Fahrradtour	 Bamberg
11.05.2013 Pfadfinderfreunde Altenkunstadt

09.05. -  Viertagesfahrt ins Alte Land bei Hamburg
12.05.2013  Chorvereinigung Altenkunstadt

11.05.2013 Diözesan-Wallfahrt in Maria Limbach, 14.00 Uhr
 Katholisches CASINO Altenkunstadt

11.05.2013 Fahrradparcour, 14.00 Uhr	 Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer	 Bolzplatz

16.05.2013 Kaffeenachmittag: „Muttertagsfeier“, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

19.05.2013 Kirchweih Spiesberg	 Spiesberg

20.05.2013 Kirchweihbaum pflanzen, 14.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

26.05.2013 Sommerfest, 10.00 Uhr	 Pfaffendorf
 Freiwillige Feuerwehr Pfaffendorf	 Feuerwehrhaus

26.05.2013 Teilnahme am Festzug Jubiläum OGV Isling	 Isling
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg mit Jugendguppe und 
 Gartenbauverein Burkheim mit den Burkheimer Grashüpfern

30.05.2013 Fronleichnams-Fest, 8.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt	 Kath. Pfarrheim
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Programm
Die Angebote richten sich an alle Menschen mit Behinderung 
im Landkreis Lichtenfels.

Kunst in der OBA 
Jeder kann ein Künstler sein. Wir malen mit Pinsel und Farbe. 
Die fertigen Bilder werden ausgestellt. Jeder kann die Bilder 
dann anschauen. Die Bilder werden verkauft. 
Wann: 	 Montag, 06. Mai 2013 
	 Dienstag, 21. Mai 2013 
	 Es geht an um 16.30 Uhr.
	 Es geht bis 18.30 Uhr. 
Wo: 	 Wir holen Sie um 16.00 Uhr von der WfbM 

Lichtenfels ab oder Sie kommen um 16.30 
Uhr zur OBA, Schillerstraße 5 in Lichten-
fels. 

Mitmachen kostet: 	 2,00 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu zahlt 
0,00 Euro.

Aktionstag für Menschen mit Behinderung 
Menschen mit und ohne Behinderung kommen zueinander. Die 
OBA macht einen Informationsstand. Verschiedene Abteilungen 
des HPZ haben einen Stand mit Kaffee und Kuchen, Kinder-
schminken, Spiele und Basteln. 
Um 10.00 Uhr Eröffnung, die HPZ-Trommelgruppe spielt. 
Um 11.00 Uhr Auftritt eines Zauberers. 
Sie können einen Flohmarktstand machen. Sie müssen dazu 
ihren eigenen Verkaufstisch mitbringen. Standgebühr 8,00 Euro 
pro Verkaufstisch. Bitte melden Sie sich bei uns an: (0 95 71) 
94 93 84 
Wann: 	 Samstag, 11. Mai 2013 
	 Es geht an um 10.00 Uhr.
	 Es geht bis 14.00 Uhr. 
Wo: 	 Marktplatz Lichtenfels 
Infos: 	 Es gibt keine Betreuung und keinen Fahr-

dienst. 

Wandergruppe 
Wir wandern mit Herrn Winkler. Er ist ein Förster. Herr Winkler 
kann viel über Pflanzen und Tiere erzählen. Wir wandern von 
Vierzehnheiligen nach Oberlangheim. Dort gehen wir in ein 
Gasthaus. Sie können essen und trinken. Bitte nehmen Sie Geld 
mit. 
Wann: 	 Freitag, 17. Mai 2013 
	 Es geht an um 14.00 Uhr. 
	 Es geht bis 19.00 Uhr 
Wo: 	 Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Wohnheim 

St. Elisabeth, Wittelsbacherstraße 26 in 
Lichtenfels oder um 14.15 Uhr in Vierzehn-
heiligen am Parkplatz nach der Schranke. 

Mitmachen kostet: 	 8,00 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu zahlt 
0,00 Euro.

Schwimmen 
Sie gehen nicht gerne alleine schwimmen? Wer gerne in Beglei-
tung ins Schwimmbad möchte, kann sich bei der Schwimmgrup-
pe anmelden. 
Wann: 	 Donnerstag, 16. Mai 2013 
	 Donnerstag, 23. Mai 2013 
	 Es geht an um 18.00 Uhr.
	 Es geht bis 20.00 Uhr. 
Wo: 	 Wir treffen uns am Eingang vom Merania 

Schwimmbad in Lichtenfels. 
Mitmachen kostet: 	 4,00 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu zahlt 

0,00 Euro.
Bitte mitbringen: 	 Badesachen, Mütze, Geld für Eintritt, Be-

hindertenausweis 
Wichtige Informationen: Wer sich anmeldet muss sicher Schwim-
men können! 
An diesen Tagen ist kein Fahrdienst möglich. Sie müssen selbst 
zum Treffpunkt und wieder nach Hause kommen. 

Schlager- und Volksmusikabend 
Gemütlicher Abend. Herr Kerner spielt auf dem Schifferklavier. 
Es werden bekannte und neue Lieder gesungen. Anschließend 
gibt es leckeres warmes Essen und Getränke 
Wann: 	 Dienstag, 14. Mai 2013 
	 Es geht an um 16.30 Uhr.
	 Es geht bis 18.30 Uhr. 
Wo: 	 Wir holen Sie um 16.00 Uhr von der WfbM 

Lichtenfels ab oder Sie kommen um 16.30 
Uhr zur OBA, Schillerstraße 5, Lichtenfels. 

Mitmachen kostet: 	 9,00 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu zahlt 
4,00 Euro.

Phantasiereise zum Entspannen 
Sie legen sich hin und hören einer Geschichte zu. Sie können 
sich entspannen. Sie hören ruhige Musik. 
Wann: 	 Dienstag, 07. Mai 2013 
	 Donnerstag, 16. Mai 2013 
	 Es geht an um 16.30 Uhr.
	 Es geht bis 17.30 Uhr. 
Wo: 	 Wir holen Sie um 16.00 Uhr vor der WfbM 

Lichtenfels ab oder Sie kommen um 16.30 
Uhr zum Wohnheim St. Michael, Rennleins-
weg 6, Lichtenfels. 

Mitmachen kostet: 	 3,00 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu zahlt 
0,00 Euro.

Bitte mitbringen: 	 Warme Socken, bequeme Kleidung 

Lesecafe 
Wer hat Lust zum gemeinsamen lesen? Wir haben eine Lesegrup-
pe gegründet. Bei Kaffee und Kuchen lesen wir zusammen. Wer 
will kann vorlesen, andere können zuhören. Die Gruppe trifft 
sich einmal monatlich. 
Wann: 	 Montag, 27. Mai 2013 
	 Es geht an um 16.30 Uhr.
	 Es geht bis 18.00 Uhr. 
Wo: 	 Wir holen Sie um 16.00 Uhr von der WfbM 

Lichtenfels ab oder Sie kommen um 16.30 
Uhr zur OBA, Schillerstraße 5 in Lichten-
fels. 

Mitmachen kostet für alle: 2,00 Euro 
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Tagesausflug (die Werkstatt hat geschlossen) 
Wir fahren mit dem Zug nach Nürnberg. Wir besuchen das Er-
fahrungsfeld der Sinne. Wir backen dort Brot und gehen in einen 
Klangraum. Sie können verschiedene Angebote mitmachen, z. 
B. in den Bereichen Hören, Sehen, Riechen, Schmecken und 
Fühlen. Nehmen Sie für die Mittagspause eine Brotzeit mit. Wir 
laufen viel, Sie müssen also gut zu Fuß sein. 
Wann: 	 Freitag, 31. Mai 2013 
	 Es geht an um 8.45 Uhr.
	 Es geht bis 18.20 Uhr. 
Wo: 	 Wir treffen uns um 8.40 am Bahnhof in 

Lichtenfels. 
	 Zustiege: Bad Staffelstein 9.07 Uhr 
	 Ebensfeld 9.11 Uhr 
Ende: 	 Um 18.19 Uhr sind wir wieder am Bahnhof 

in Lichtenfels zurück. 
Mitmachen kostet: 	 19,50 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu 

zahlt 7,50 Euro.

Kindertreff „Die OBA-Schlümpfe“ 
Immer 2-mal im Monat können Sie am Wochenende Ihr Kind 
zu uns bringen. 
Wir gestalten den Tag mit unterschiedlichen Angeboten. 
Spielen, singen, kochen, basteln, Bewegung und vieles 
mehr…. 
Bei schönem Wetter gehen wir nach draußen. 
Wir kochen und essen gemeinsam zu Mittag. 
Wann: 	 Samstag, 11. Mai 2013 
	 mit Besuch der Aktionen auf dem Markt-

platz 
	 Samstag, 25. Mai 2013 
	 mit Besuch des Kinderkinos in Redwitz 
	 Es geht immer an um 10.00 Uhr.
	 Es geht bis 16.00 Uhr.
Wo: 	 Wir treffen uns in der Tagesstätte St. Anna, 

Eichenweg 16, Lichtenfels. 
Mitmachen kostet: 	 15,00 Euro / Wenn die Pflegekasse dazu 

zahlt 4,00 Euro. (Je Samstag) 
Die Mitarbeiter sind an diesen Tagen nur unter folgender Han-
dynummer zu erreichen: (01 60) 93 17 48 57 

Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 14.00 Uhr). 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas 
Offene Behinderten Arbeit 
Schillerstraße 5 
96215 Lichtenfels 
Telefon: (0 95 71) 94 93 84 
E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

Einladung des Turnvereins Altenkun-
stadt e. V.
zur traditionellen Frühjahrswanderung am

Donnerstag, 09.05.2013 (Christi Himmelfahrt),
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Raiffeisenbank Obermain.

Abfahrt mit dem PKW ist um 9.00 Uhr vom Parkplatz an der 
Raiffeisenbank in Altenkunstadt. Mitfahrgelegenheit wird an-
geboten.

Nach einer kurzen Fahrt bis Zultenberg wird uns die Wanderstre-
cke rund um Kasendorf zum  Magnusturm mit seinen herrlichen 
Rundblickmöglichkeiten führen. Mittagseinkehr ist in Kasendorf 
beim Bundesbezirksmusikfest zum 111-jährigen Jubiläum mit 
fränkischen Spezialitäten vorgesehen. Die Wanderstrecke beträgt 
rund 15 km. Bitte auf festes Schuhwerk (Wiesenwege) achten.

Zu dieser Wanderung ergeht herzliche Einladung an alle Mit-
glieder und Freunde des Turnvereins Altenkunstadt e. V.

gez. 
Ludwig Winkler 
Wanderwart

Einladung des Gesangvereins Lyra 
1895 Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Montag, 29.04.2013, 20.00 Uhr 
im Vereinszimmer in der Grundschule,

Baiersdorfer Straße, Altenkunstadt.

Hierzu laden wir herzlich ein und bitten um Ihr Kommen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
Begrüßung
Protokoll des Schriftführers
Jahresbericht des 1. Vorstandes
Kassenbericht
Entlastung
Wünsche und Anträge

gez.
Robert Wilm
1. Vorsitzender

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Strössendorf e. V.
zur Maibaumfeier am 

Dienstag, 30.04.2013, ab 17.30 Uhr
im Dorfzentrum von Strössendorf.

Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt.
gez. 
Wilfried Sünkel
1. Vorsitzender

Einladung des Gesangvereins 1893 
Maineck
zum Singen unter der historischen Linde anlässlich des 120-jäh-
rigen Vereinsjubiläum des Gesangvereins Maineck am 

Sonntag, 26.05.2013, ab 14.00 Uhr
auf dem Kirchplatz.

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.

gez. 
Barbara Hahn
1. Vorsitzende
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Einladung des TTV 45 Altenkunstadt 
1997 e. V. 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 26.04.2013, 19.00 Uhr
in der Gastwirtschaft „Sternschnuppe“.

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. 	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. 	 Bericht des Schatzmeisters
5. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmei-

sters
6. 	 Berichte der Mannschaftsführer
7. 	 Bildung eines Wahlausschusses
8. 	 Entlastung des Vorstandes
9. 	 Neuwahlen
10. 	Ehrungen für 15 Jahre Mitgliedschaft
11. 	Sonstiges, Wünsche und Anträge

Anträge der Mitglieder müssen zwei Tage vor der stattfindenden 
Versammlung beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein.

gez. 
Herbert Gillig
1. Vorsitzender

Informationen

Einladung des TTC Strössendorf e. V.
zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 26.04.2013, 19.30 Uhr 
im Gasthaus Reichstein („Motscher“) in Strössendorf.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Rechenschaftsbericht
3.	Verlesung des Vorjahresprotokolls
4.	Kassenbericht 
5.	Berichte der einzelnen Mannschaften durch die Mannschafts-
führer
6.	Neuwahlen
7.	Wünsche und Anträge / Sonstiges

gez.
Ulrike Baier
1. Vorsitzende

Wohin an Christi Himmelfahrt ?............

Zum Brunnenfest 
nach Pfaffendorf!

Der Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf e. V.  lädt herzlich 
zum Brunnenfest an 

Christi Himmelfahrt, 09.05.2013

ein.

Beginn um 10.00 Uhr mit einem zünftigen Frühschoppen.

Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir gerne und bieten auch ein 
Mittagessen an.

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!

gez.
Maria Wiehle
1. Vorsitzende 

Sa. 08.06.

Einladung des VdK Ortsverbandes 
Altenkunstadt 
 
zum Kaffeekränzla am 

Mittwoch, 08.05.2013, 14.00 Uhr
im „Fränkischen Hof“ in Baiersdorf. 

Quartiersmanagerin Angela Lohmüller hält einen Vortrag mit 
dem Thema: „In der Heimat wohnen ein Leben lang“, Präsenta-
tion des Modellprojektes. 
Anmeldung hierzu bitte bis Dienstag, 30.04.2013 bei Bärbel 
Streu, Telefon (0 95 72) 26 12 oder per E-mail baerbel.streu@
freenet.de oder bei Reinhold Hüttner, Telefon (0 95 72) 21 84. 
Einladung an alle Mitglieder und alle interessierten Bürger. 
gez.
Reinhold Hüttner
1. Vorstand
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Offene Hilfen
im Landkreis Lichtenfels

Programm für Mai 2011

©  Mensch zuerst 
     Netzwerk People First Deutschland e.V. 

Donnerstag, 05. Mai 2011
Mehr- Generationen- Haus^
in Michelau
18.30 Uhr - 19.00 Uhr 

Freitag, 06. Mai 2011 Mini-Golf in Burgkunstadt 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch, 11. Mai 2011 Stamm-Tisch im Nepomuk
18.00 Uhr - 21.00 Uhr 

Basteln im 

Offene Hilfen für den Landkreis Lichtenfels
Regens-Wagner-Platz 2
96224 Burgkunstadt
Telefon: 09572 - 389 400

Juni 2011 Urlaub im Fränkischen 
Seenland
22. Juni 2011 - 26. Juni 2011

Anmeldeschluss: 21. April 2011

Freizeit- und Bildungsangebote für erwachsene Menschen 
mit Behinderung:
Feierabend-Treff
 Donnerstag, 23. Mai 2013, 18.30 bis 20.30 Uhr
Thermalbad Bad Staffelstein
 Samstag, 04. Mai 2013, 13.30 bis 17.00 Uhr
Kochen-Backen-Schlemmen 
 Dienstag, 14. Mai 2013, 17.30 bis 20.00 Uhr
Stammtisch im Nepomuk  
 Mittwoch, 15. Mai 2013, 17.45 bis 21.00 Uhr
Wanderspaziergang auf den Kordigast
 Samstag, 11. Mai 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr
Tanzkurs
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen Tanzkurs an. Der 
Kurs beginnt am Freitag, den 10. Mai 2013. Er geht von 13.00 
bis 14.00 Uhr. Es fi nden 5 Tanzstunden statt.

Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Behinderung:

NEU ! Kindertreff Pünktchen
 Samstag, 25. Mai 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr
 Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter aus dem ganzen 

Landkreis sind herzlich eingeladen, um einmal monatlich in 
den Räumen der Offenen Hilfen zu spielen, zu basteln, zu 
entspannen, zu singen … und vor allem gemeinsam Spaß zu 
haben.

Offener Fußball-Treff 
 Mittwoch, 08. Mai 2013, 18.30 bis 19.30 Uhr
 Mittwoch, 15. Mai 2013, 18.30 bis 19.30 Uhr
 Der Fußball-Treff fi ndet in der Kordigast-Halle in Altenkun-
 stadt statt.
 Kostenlos und ohne Anmeldung.

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis Lich-
tenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72)  
3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Burkheim
zum Maifest

am Mittwoch, 01.05.2013
auf dem Gelände der FFW Burkheim 

(ehem. Schulgebäude).

Wir haben schönes Wetter bestellt, die Getränke für Sie ab 10.00 
Uhr gekühlt. Wir verwöhnen Sie mit einem Mittagessen und 
legen leckere Würstchen auf den Grill. Und wenn Sie Kaffee & 
Kuchen möchten: Auch dann sind Sie bei uns richtig.

Also, für das leibliche Wohl ist - wie immer - bestens gesorgt.

Auf Euer Kommen und ein kurzweiliges Zusammensein freut 
sich die FFW Burkheim.

gez. 
Ludwig Schnapp
1. Vorsitzender

Einladung der Sudetendeutschen 
landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung 
 
zum Ausfl ug nach Hochstadt und Wolfsloch am 

Mittwoch, 15.05.2013. 
Anstelle der gewohnten Monatsversammlung unternehmen wir 
einen kleinen Ausfl ug. Wir treffen uns um 14.30 Uhr am Markt-
platz in Burgkunstadt, um Fahrgemeinschaften zu bilden. In der 
Kirche zu Hochstadt wird uns ein Kirchenkonzert geboten mit 
Evi Kral (Sopran) und Rosemarie Kraus an der neuen Orgel. 
Danach fahren wir weiter nach Wolfsloch zu einer Einkehr mit 
Kaffee und Kuchen im Feuerwehrheim. 
Eine besondere Einladung ergeht wieder an alle Landleute und 
ihre Nachkommen zum Sudetendeutschen Tag in Augsburg. 
Ihre Teilnahme wäre wichtig. Es gibt auch Angebote für die 
junge Generation. Für Mitglieder und ihre Angehörigen ist die 
Busfahrt am Pfi ngstsonntag kostenlos. Abfahrt um 4.30 Uhr am 
Raiffeisenparkplatz in Burgkunstadt. Anmeldungen erbittet Hans 
Rösler, Tel. (0 95 72) 95 16. 
gez.
Hans Rösler
Ortsobmann
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Einladung der
Evang. Kir chen ge mein de
05.05.2013 6. Sonntag in der Osterzeit - Rogate
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
06.05.2013 19.00 Uhr Die „Montagsbastler“ treffen sich im 

Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche.
09.05.2013 Christi Himmelfahrt
 9.30 Uhr Gottesdienst auf dem Kordigast der 

Evangelischen Kirchengemeinden Burgkunstadt 
und Altenkunstadt. Ein Bustransfer wird wieder 
angeboten.

10.05.2013 19.30 Uhr Konzert in Strössendorf Chor „St. 
Marien“ aus Bad Belzig, Hoher Flämig unter der 
Leitung von Kantor Winfried Kuntz - Motetten und 
Chorsätze aus 5 Jahrhunderten – Eintritt frei.

11.05.2013 17.00 Uhr Kindergottesdienst mit Taufe in der 
Kirche „St. Katharina“ in Strössendorf

12.05.2013 Sonntag Exaudi
 9.30 Uhr Jubelkonfi rmation in Strössendorf
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
14.05.2013 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
 14.00 Uhr Muttertagsfeier mit Andacht der Frau-

enhilfe Altenkunstadt in der Kreuzbergkirche
16.05.2013 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 

Kreuzbergkirche in Altenkunstadt – mit Ausklang 
im Gemeindezentrum

17.05.2013 10.15 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkin-
dertagesstätte

 14.30 Uhr – KidsClub - Wer suchet, der fi ndet...  - 
eine Foto-Ralley!

19.05.2013 Pfi ngstsonntag
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
20.05.2013 Pfi ngstmontag
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
24.05.2013 10.15 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkin-

dertagesstätte
26.05.2013 Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

– Diakonin Katrin Loos

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17.00 Uhr. Und in Altenkunstadt wird parallel zur 
Predigt Kinderbetreuung angeboten. Einmal im Monat feiern wir 
einen Familiengottesdienst.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag abwechselnd von 9.30 bis 11.30 Uhr oder 15.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzbergkirche.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Einladung der
Katholischen Pfarr ge mein de
27.04.2013 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
28.04.2013 Aku 8.00 Uhr Hl. Messe
 Main 8.30 Uhr Wortgottesfeier
 Pfa 10.00 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest
01.05.2013 Aku 10.00 Uhr Hl. Messe
 Aku 18.00 Uhr1. Feierliche Maiandacht mit 

Kommunionkinder
04.05.2013 Main 16.30 Uhr Bittgang nach Motschenbach
 Aku 18.00 Uhr Florians-Messe mit FFW
05.05.2013 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Maiandacht (CASINO)
07.05.2013 Main 18.00 Uhr „Waldkreuz-Bittgang“
 Aku 18.15 Uhr Bittgang nach Pfaffendorf
 Pfa 19.00 Uhr Hl. Messe
08.05.2013 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse zu
  CHRISTI HIMMELFAHRT
09.05.2013 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
11.05.2013 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
12.05.2013 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
13.05.2013 Main 18.30 Uhr Eröffnung der Fatima-Gebete: 

Fatima-Prozesion 
18.05.2013  „Sternwallfahrt des Seelsorgebereichs 

Obermain-Jura“
 Kordig. 18.00 Uhr Vorabendmesse an „Steinerne 

Hochzeit“
19.05.2013  PFINGSTEN
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Bai 8.30 Uhr Hl. Messe
 Spie 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
20.05.2013  PFINGSTMONTAG
 Aku 8.00 Uhr Hl. Messe
 Main 8.30 Uhr Wortgottesfeier
 Pfa 10.00 Uhr Hl. Messe
25.05.2013  EWIGE ANBETUNG IN 

PFAFFENDORF
 Pfa 8.30 Uhr Aussetzung, anschl. Betstunden
 Pfa 18.00 Uhr Schluss-Amt mit anschl. 

Prozession
26.05.20134 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST

Wonne, Sonne und Maria: Das gehört 
alles zum Mai!
Kindertreff am 26. April 2013
Kommt Maria im Mai öfters in Gottes-
diensten und Veranstaltungen vor, weil sich 
„Maria“ und „Mai“ vom Namen so ähnlich 
sind? Oder warum ist der erste Mai in Ba-
yern eigentlich ein Marienfesttag? Solche Fragen und besondere 
Ereignisse im Mai wollen wir bei unserem nächsten Kindertreff 
am 26. April 2013 um 16.00 Uhr miteinander beantworten. Na-
türlich werden zum Thema Maria und Mai wieder tolle Spiele 
und Aktionen zum Gestalten im Mittelpunkt stehen. Am Freitag, 
26.04.2013 um 16.00 Uhr in der Villa am katholischen Pfarrhaus 
freut sich auf viele Kinder 
Birgit Janson, Pastoralreferentin.


